
Beratungsunterlage 
„Richtiges Vorgehen bei Hemmstoffen in der Milch“ 



Struktur der Unterlage 

 Übersichtliches Plakat „Hemmstoffe vermeiden“ 
als Basis 
 5 Kategorien  
 Information und Umsetzung in der Praxis 
 
 

 Begleitbroschüre für Erklärungen und genauere 
Information 
 Analog zum Plakat 
 5 Kategorien 
 Informationen und Kontakte  



Broschüre 



Plakat 



Gliederung der Broschüre 

 I. Allgemeine Grundlagen  
 A. Hemmstoffe  
 B. Der Landwirt als Lebensmittelunternehmer  
 C. Einsatz von Antibiotika in der Milchwirtschaft  
 1. Gefahrenquellen für den Eintrag von Hemmstoffen  
 2. Kühe Behandeln  
 3. Melken von behandelten Kühen  
 4. Geräte und Melkanlage  
 5. Umgang mit Hemmstoffmilch  
 6. Dokumentation und Eigenkontrolle 
 
 Beratungsangebote der Landwirtschaftskammern  

Plakat 



Allgemeine Grundlagen  

 Was sind Hemmstoffe 
 Chemikalien 
 Reinigungs- und Desinfektionsmittel 
 Schädlings- und Unkrautvernichtungsmittel 
 Antibiotika und andere Medikamente 
 

 Landwirt als Lebensmittelunternehmer 
 Sichere Lebensmittel 

 
 Einsatz von Antibiotika in der Milchwirtschaft 
 positive Entwicklungen und Notwenigkeit von AB 



Gefahrenquellen für den Eintrag 

 Wie können Hemmstoffe in die Milch 

gelangen 

  Wie kann man vorbeugen 

  Dokumentation und Wartezeiten 

Quelle:Pöchlauer-Kotzel LK NÖ 



Kühe behandeln 

 Kühe erst kennzeichnen, dann behandeln 
 Medikamente nur so verabreichen, wie vom TA verschrieben 

 
 

markieren behandeln dokumentieren informieren 



Melken von behandelten Kühen 

 Wann gilt eine Kuh als behandelt, und muss separierte gemolken 
werden? 
 

 Worauf muss man während der Melkzeit achten, wenn behandelte Kühe 
in der Herde mitlaufen? 

 
 Bestätigung von Hemmstofffreiheit vor der ersten Ablieferung mittels 

Hemmstoffschnelltest  immer Molkerei, nie Selbstanwendung. 



Geräte und Melkanlagen 

 Ablagerungen in Melkzeugen und Leitungen als Risikofaktor  

Melkzeuginstandhaltung und –wartung 

 Auswahl von Betriebsmitteln 

 Richtige Reinigung von Melkzeugen 

 Melkroboter 

 
 
 



Umgang mit Hemmstoffmilch 

 Separierung  

 Lagerung 

 Entsorgung 

 

 Risiko von Resistenzenbildung wenn verfüttert 

 

 Hemmstoffschnelltest 
 



Dokumentation und Eigenkontrolle 

 Dokumentation und Eigenkontrolle als wirksame Vorbeugemaßnahme 
und Rückversicherungsmaßnahme 
 

 Kritische Punkte für den Eintrag von Antibiotika im eigenen Betrieb 
finden 
 

 Verantwortungsvoller Umgang mit AB und Medikamenten 
 



 
Warum gibt es diese Unterlage? 
 
    Warum wurde sie so umgesetzt? 

Eine Frage hätt´ ich 
noch….  



Plakat und Begleitbroschüre 

Die Unterlagen informieren 
 übersichtlich 
 plakativ 
 „alltagstauglich“  
über das Thema Hemmstoff und Umgang mit Hemmstoffen in der Milch. 
 
Keine vertiefenden Informationen gibt es zu: 
 Hemmstofftests 
 Milchinhaltsstoffanalytik 
 Tierarzneimittel und Tierarzneimittelgesetz 



Plakat und Broschüre 

Was es ist: 
 Übersichtliche 

Informationsquelle für 
LandwirtInnen 

 
 Gezielt reduziert im Umfang – 

„K.I.S.S.“ 
 
 Erste, grundsätzliche 

Informationen 
  
 „Türöffner“ für Betriebe, um bei 

Problemen leichter Kontakt 
aufzunehmen 

Was es nicht sein soll: 
 Quelle für vertiefendes 

Detailwissen über: 
 Tierarzneimittel 
 Hemmstoffanalytik 
 … etc. 

 Schulungsunterlage zum 
Thema Hemmstoff 

 Unterlage zu 
Lebensmittelgesetz 



Für wen wurde diese Unterlage gemacht? 

 Interessierte Landwirte 

 Betriebe, die wenig Erfahrung mit Antibiotika /Hemmstoff haben 

 Tierärzte als Information für Ihre Klienten 

 Molkereien und Käsereien zur Mitgliederinformation 
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